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In der Woche fahren Straßenbahnen und viele Busse
tagsüber alle zehn Minuten. Das ist längst kein Geheim-
nis mehr. Aber nur die Wenigsten wissen, dass Dresden
ein Nachtliniennetz hat, um das uns andere Städte be-
neiden. Während mancherorts nach Mitternacht der öf-
fentliche Verkehr eingestellt oder durch Nachtbusse mit
unübersichtlichen Sondernummern abgewickelt wird,
fahren fast alle Straßenbahn- und einige Buslinien der
Dresdner Verkehrsbetriebe AG (DVB AG) auch nachts
auf ihren angestammten Strecken. Mit garantierten An-
schlüssen, die sich zeitlich am „Postplatztreffen“ orien-
tieren, können Fahrgäste die Stadt auch nachts schnell
und sicher durchqueren. Handybesitzer haben Verbin -
dungsauskunft, Abfahrtszeiten und Fahrscheinautomat
immer dabei. Eine SMS genügt.
10-Minuten-Takt bis 19 Uhr
Weil der Freizeitverkehr am Abend eine immer größere
Rolle spielt, hat die DVB AG den 10-Minuten-Takt auf allen
Straßenbahn- und wichtigen Buslinien von etwa 6 Uhr
morgens bis gegen 19 Uhr abends ausgedehnt. Manche
Linien fahren sogar am Wochenende alle zehn Minuten.
Täglich bis gegen 22 Uhr geht es dann im 15-Minuten-
Rhythmus und bis ca. 1 Uhr halbstündlich weiter. Nacht-
schwärmer können sich auch zwischen 1 Uhr und 4 Uhr
auf die DVB AG verlassen. In dieser Zeit fahren die Gute-
NachtLinien immer noch etwa ein Mal pro Stunde. Ein-
gebettet in das Anschlusssystem kommt man schnell
und ohne größere Wartezeiten nach Hause.
Garantierte Nachtanschlüsse
Unter den vielen GuteNachtLinien findet man leicht die
passenden Anschlüsse. Außer am Postplatz warten ab
ca. 22:30 Uhr auch an anderen ausgewählten Kno-
tenpunkten Busse und Bahnen aufeinander. Diese
Anschlüsse sichert die DVB AG ihren Fahrgästen im
Rahmen der Kundengarantie zu. 
ALITAs ergänzen das Nachtnetz
Anruflinientaxis ergänzen das Nachtnetz auf wichtigen
Strecken am Stadtrand. Sie fahren als Ersatz für man-
che Buslinien in nachfrageschwächeren Gebieten.
Ein alita verkehrt wie die eigentliche Linie nach Fahr-
plan und sollte mindestens 20 Minuten vor der ge-
wünschten Abfahrtszeit telefonisch unter 857 1111 be-
stellt werden. Zur Mitfahrt reicht der gültige Fahrschein
oder die Monatskarte. 
Mehr Sicherheit durch Videotechnik
In den meisten Fällen kann der Fahrer des Nachtbus-
ses den Innenraum gut überblicken. Bei langen Stra-
ßenbahnen ist das schwieriger. Deshalb fahren auf den
GuteNachtLinien vorrangig Bahnen mit Videotechnik.
Etwa die Hälfte aller DVB-Stadtbahnwagen besitzt Video-
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Nachtschwärmer willkommen:
GuteNachtLinien sorgen für beste Verbindungen
Wir bewegen Dresden.
Wichtige Umsteigepunkte im Dresdner Nachtnetz
DVBEinsteiger
Wo ist nur meine Linie geblieben? Das
wird sich manch Dresdner fragen, wenn
am 28. November das neue „Bus netz
Dresden 2010“ eingeführt wird. Auf den
ersten Blick für Stammfahrgäste viel-
leicht etwas verwirrend, verbirgt sich
doch hinter dem neuen Busnetz System.
Warum die DVB AG gerade jetzt Linien
ändert, wie das Netz funktioniert und wie
Fahrgäste sich orientieren sollten, das
wollte DVBEinsteiger vom Leiter der
DVB-Verkehrsplanung, Andreas Hoppe,
wissen. 
Guten Tag, Herr Hoppe. Wieso än-
dern die Verkehrsbetriebe ihr Bus-
netz und warum gerade jetzt?
Am Jahresende laufen unsere Geneh-
migungen für die Buslinien aus. Damit
wir die wieder erhalten, müssen wir
verschiedene Anforderungen, die von
der Stadt Dresden an uns gestellt wer-
den, erfüllen. So sollen wir unter ande-
rem mit einem neuen Buslinienkonzept
die Industriegebiete im Dresdner Nor-
den und mehrere Wohngebiete im
Stadtgebiet besser erschließen. Gleich -
 zeitig möchten wir die Kosten des
erweiterten Busnetzes möglichst durch
zusätzliche Fahrgäste kompensieren.
Deshalb haben wir ein Linienkonzept
entwickelt, das die kommunalen Anfor-
derungen erfüllt und dabei sehr inter-
essante Busverbindungen ermöglicht.
Nach der Umstellung bedienen wir 17
neue Haltestellen und erwarten jährlich
1,7 Millionen zusätzliche Fahrgäste. Und
dafür brauchen wir keinen einzigen
Bus mehr. 
Auf den ersten Blick wirken die
neuen Linien ziemlich verwirrend.
Was verbirgt sich dahinter für ein
System? 
Heute fahren manche Buslinien alle
zehn Minuten, andere seltener. Das zu
unterscheiden, er fordert genaue Kennt-
nisse oder einen Blick auf den Fahrplan.
Deshalb wollen wir die Linien, die auf
dem Großteil ihrer Strecke im Zehn-Mi-
nuten-Takt fahren und damit genau so
gut wie unsere Straßenbahnlinien sind,
besonders hervorheben. In Anlehnung
an die wohl be kannteste Buslinie mit
langer Tradition, die „61“, haben wir die-
sen Linien 60iger Nummern gegeben.
Das bedeutet, die „61“ bleibt wie sie ist,
aus der „82“ wird beispielsweise die
„62“. Damit erkennen Fahrgäste – be-
sonders Neueinsteiger - auf den ersten
Blick, dass die Linie in kurzen Abstän-
den und täglich mindestens von fünf bis
ein Uhr verkehrt. Da braucht man kei-
nen Fahrplan mehr, sondern geht ein-
fach an die Haltestelle. Der nächste Bus
kommt innerhalb von zehn Minuten.
Über 30 Prozent der Dresdner benutzen
sowohl das Auto als auch die „Öffentli-
chen“. Insbesondere diesen „Wechs-
lern“ und Gelegenheitsfahrgästen wollen
wir mit den 60er Buslinien die Orientie-
rung erleichtern. 
Alle anderen Buslinien haben wir nach
Stadtgebieten geordnet. Die 70er Linien
fahren größtenteils im Norden, die 80er
überwiegend im Süden und Osten und
die 90er meist im Westen. Natürlich gibt
es auch Ausnahmen oder Linien, die
quer durch die Stadt fahren.
Gemeinsam mit Vertretern der Stadt
haben Sie das neue Busnetz in den
Ortsämtern und Ortschaftsräten
vorgestellt. Gab es dort auch Ableh-
nungen Ihres Konzepts?
Unterm Strich haben alle Ortsämter un-
serem neuen Busnetz ihre Zustimmung
gegeben. Natürlich gab es  Prüfaufträge
und den Wunsch nach weiteren Unter-
suchungen. Was möglich und sinnvoll
war, haben wir berücksichtigt. Zum Bei-
spiel bleibt die Verbindung Kaitz – Mock-
ritz für die „66“ (die heutige „76“)
zunächst bestehen. Nach einem Jahr in -
formieren wir den Stadtrat über die Nut-
zung der Busse in diesem Stadtgebiet
und die damit verbundenen Konsequen-
zen bzw. Alternativen. In Klotzsche
haben wir auf Wunsch der Anwohner
eine andere Wendemöglichkeit für die
„70“ gefunden und wegen der besonde-
ren Verkehrssituation auf Nöthnitzer und
Hepkestraße setzen wir auf der neuen
Linie 85 zunächst kleinere Midi busse ein.
Herr Hoppe, wir haben mit dem Ver-
kehrspsychologen Professor Bern-
hard Schlag von der Technischen
Universität Dresden telefoniert. Von
ihm bekamen wir die Auskunft,
dass die Verkehrsmittelwahl hoch-
gradig von Gewohntem abhängig
sei. Haben Sie keine Angst, Fahr-
gäste zu verlieren?
Ich muss zugeben, dass gerade für
unsere Gelegenheitskunden und für
unsere älteren Bürger eine solche Um-
stellung nicht ganz einfach ist. Sie
haben „ihr“ gewohntes Liniennetz im
Kopf und müssen sich erst neu orien-
tieren. Die Praxis zurückliegender Än-
derungen - ich denke da vor allem an
das Liniennetz 2000 - zeigt aber, dass
unsere Fahrgäste nicht viel Zeit brau-
chen und sich schnell mit den Vorzü-
gen der neuen Verbindungen an-
 freunden werden. Wir werden die
kommenden Wochen und Monate für
eine intensive Information nutzen, um
unseren Fahrgästen die Umgewöh-
nung soweit wie möglich zu erleichtern.
Herr Hoppe, wir danken Ihnen für das
Gespräch und wünschen für die be-
vorstehende Netzänderung viel Erfolg
Das Interview führte die Textwerkstatt Dresden 
An welchem Tag wird das neue Busnetz
Dresden 2010 eingeführt?
Unter den richtigen Einsendungen ver-
losen wir fünf Monats karten für die
Tarifzone Dresden. Mitmachen lohnt
sich also!
Senden Sie die richtige Antwort und Ihre 
vollständige Adresse bis zum 18. Septem-
ber 2009 an:
DVB AG, Redaktion „DVB Einsteiger“, 






Die Gewinner der fünf 
Monatskarten aus dem 












Zur Eröffnung des Striezelmarktes am 26. November 2009
Mit dem Fahrplanwechsel am 28. November 2009
Zum Jahreswechsel 2009/2010 (1.Januar 2010)
Besonders für Einsteiger wird Busfahren leichter 
Liniennummern mit System
In seiner Sitzung am 25. Juni 2009 bestätigte
der Dresdner Stadtrat das neue Buslinienkon-
zept. Damit steht der Einführung des ver -
besserten Netzes zum Fahrplanwechsel am
28. November 2009 nichts mehr entgegen.
Wegen der unterschiedlichen Entwicklung
Dresdner Wohn-, Industrie- und Gewerbestand-
orte haben sich in den letzten Jahren speziell
auf den Buslinien die Verkehrsströme und Kun-
denwünsche stark verändert. Um mit der dyna-
mischen Stadtentwicklung Schritt zu halten,
wurde das neue „Busnetz Dresden 2010“
grund legend auf die veränderte Nachfrage ab-
gestimmt. Diese Optimierungen entsprechen
den kommunalen Anforderungen und wurden
in enger Zusammenarbeit mit der Dresdner
Stadtverwaltung erarbeitet. Danach passierte
das Konzept die politischen Gremien wie Stadt-
ratsausschüsse und Ortsämter und wurde – bis
auf kleine Änderungen – durch den Stadtrat
bestätigt.
Ab Oktober informiert die DVB AG ausführlich
und stadtteilbezogen über die Änderungen.
Anfang  Novem ber sind die linienbe zogenen
Faltpläne mit Angaben zu Streckenverlauf und
Fahrplan kostenlos an allen DVB-Servicepunkten
er hältlich. Das neue Fahrplanbuch erscheint
einige Tage vor dem Fahr plan wechsel. Jeweils
in der Novemberausgabe des DVBEinsteigers
und des Kundenmagazins DVBInfo wird der
Gesamtliniennetzplan zu finden sein. 
Internetnutzer können Details, Hintergründe
und Pläne unter www.dvb.de abrufen. Für die
Orientierung im neuen Netz stehen die DVB-
Mitarbeiter in den Servicepunkten, im Kunden-
zentrum am Postplatz oder an der te lefo -
nischen Hotline (0351 – 857 1011) gern mit Rat
und Tat zur Seite. Zum Stadtfest präsentiert
sich die DVB AG auf dem Postplatz und infor-
miert Sie gern über das neue Busnetz.
Busnetz Dresden 2010
startet am 28. November
Ist alles in Ordnung, werden die Aufnahmen
am nächsten Tag automatisch wieder ge-
löscht. Die Videotechnik schreckt potenzielle
Bösewichte schon im Vorfeld ab. Deshalb
sollen demnächst auch alle anderen Stadt-
bahnwagen Kameras erhalten.           
Das Handy als Wegbegleiter
Ihr Handy lässt sich als Verbindungsauskunft
für Bus und Bahn oder sogar als Fahrschein-
automat verwenden. Eine einfache SMS zum
Normaltarif, die  Start- und Zielhaltestelle be -
inhaltet, genügt. Innerhalb von wenigen Se-
kunden kommt die nächste passende
Verbindung aufs Handydisplay. Wer sich
vorher im Internet unter www.dvb.de regis-
triert hat, kann mittels Handy auch gleich
einen Fahrschein kaufen.
Spezieller Nachtservice
Wer individuell mit einem Taxi von der Halte-
stelle noch direkt bis vor die Haustür fahren
möchte, kann  zwischen 22 und 4 Uhr beim
Bus- oder Bahnfahrer ein Taxi bestellen. Das
muss zwar selbst bezahlt werden, ist aber
sicher und bequem. Zum Kundendienst ge-
hört auch, dass Sie nach 22 Uhr den Bus
einfach auf Zuruf zum Aussteigen halten las-
sen können. Geben Sie dem Fahrer recht-
zeitig ein Zeichen und er stoppt extra für Sie
auch mal zwischen den Haltestellen.
Weitere Umsteigepunkte im DVB-Anschlussverkehr
Fortsetzung von  Seite 1
Postplatztreffen – das Herzstück im
Dresdner Nachtverkehr
Der Postplatz ist nachts der wichtigste Dreh- und
Angelpunkt im Dresdner Liniennetz. Hier treffen
sich in regelmäßigen Abständen fast alle Gute-
NachtLinien gleichzeitig. So haben Sie nur einen
kurzen Aufenthalt. Falls doch einmal eine Linie
verspätet eintrifft, warten alle anderen Fahr-
zeuge.
GuteNachtLinien sind die gewohnten
Bus- oder Straßenbahnlinien der DVB
AG (oder ihrer Verbundpartner), die
ganztägig – also auch nachts – im Ein-
satz sind. Haltestellen, an denen Gute-





Folgende Linien nehmen an den Postplatz-
Treffen teil:
•   Linie 2: Kleinzschachwitz − Gorbitz
•   Linie 4:  Weinböhla − Laubegast
•   Linie 7:  Pennrich − Weixdorf*
•   Linie 11: Bühlau − Zschertnitz
•   Linie 12: Leutewitz − Striesen*
•  Linie 75: Goppeln − Messe*
•   Linie 82: Johannstadt − Dölzschen*
•   Linie 94: Cossebaude − Postplatz*
* nehmen nicht an allen Treffen teil  
Die Postplatz-Treffen finden zu folgenden
Zeiten statt:
•   täglich von 22:45 Uhr bis 01:45 Uhr 
     alle 30 Minuten 
     sowie um 02:25 Uhr, 03:35 Uhr, 
     04:15 Uhr, 04:45 Uhr und 05:15 Uhr 
•   sonnabends zusätzlich von 05:45 Uhr 
     bis 08:45 Uhr 
     alle 30 Minuten
•   sonntags zusätzlich von 05:45 Uhr bis 
     9:45 Uhr 
     alle 30 Minuten
Warum ist das eigentlich so? Da hat man eine Sache bis
ins letzte Detail durchgeplant und dann kommt in letzter
Minute immer etwas dazwischen.
Lange hatten sich Martina und René auf diesen Abend
gefreut. Schließlich dauerte es drei Jahre bis die Fort-
setzung von „Sakrileg – The DaVinci Code“ endlich in
die Kinos kam. Beide wollten die „Illuminati“ sehen. Mar-
tina hatte sich erkundigt, wann der neue Streifen mit
Tom Hanks bei den Filmnächten am Elbufer gezeigt
wird. Ein bisschen Ambiente ist ja immer gut. René bat
seinen Bruder, für diesen Donnerstagabend den drei-
jährigen Sohn des Paares zu betreuen. Alles war perfekt
vorbereitet. Und dann das! Am Nachmittag ging das
Auto kaputt. Erste Diagnose: das dauert länger. Ein Er-
satzwagen ließ sich ohne größeren Aufwand nicht mehr
auftreiben. Die Stimmung war im Keller und Martina
konnte ihre Enttäuschung kaum verbergen. Doch dann
hatte René den rettenden Einfall. Im Internet suchte er
nach einer Verbindung mit Bus und Bahn zum Elbufer.
„Ab Albert-Wolf-Platz in Prohlis geht es am schnellsten
mit der 1 zum Pirnaischen Platz. Dort steigen wir in die
3 oder 7 zum Carolaplatz um. Wollen wir das mal aus-
probieren?“. Martina schien eher skeptisch. „Und wie
kommen wir wieder heim? Zum Donnerstag? Nachts
fährt die 1 doch nicht mehr nach Prohlis“. René über-
legte kurz. Martina hatte natürlich recht. „Dann fahren
wir auf dem Rückweg eben mit
der 13“, entschied er.  
Wenige Minuten später kauften
sie dem Ticketautomaten am
Albert-Wolf-Platz eine „Vierer-
karte“ ab und stiegen in die 1.
René warf schnell noch einen Blick auf das Haltestellen-
schild. Das aufgeklebte Logo der GuteNachtLinien ver-
spricht den nächtlichen Bahnbetrieb. Keine halbe
Stunde später erreichten sie den Pirnaischen Platz und
auch die Anschlussbahn zum Carolaplatz ließ nicht
lange auf sich warten.
Schon von weitem konnte man
die große Leinwand sehen. Als
der Film begann, hatte sich die
Anspannung gelöst und auch
der anfängliche Ärger war
längst verflogen.
Rund drei Stunden saßen Mar-
tina und René am Elbufer und
genossen die historische Ku-
lisse. Nachdem Tom Hanks
nicht unerwartet das Rätsel der
Illuminati gelöst und den
Schwindel letztlich aufgedeckt
hatte, machte sich das Paar
wieder auf den Heimweg. An-
gesichts des lauen Sommer-
abends entschieden sie sich
für einen kurzen Spaziergang
zum Rosa-Luxemburg-Platz.
Pünktlich 0:45 Uhr rollte „ihre“ 13 ein und schon kurz
nach eins erreichten sie heimatliche Gefilde. Die nächt-
liche Verbindung war sogar noch schneller.
Am Ende wurde es doch die perfekte Sommernacht.
Tom Hanks war wie immer großartig, die ewig lästige
Parkplatzsuche hatte sich erübrigt und zu Hause schlief
der Kleine in seligem Wohlbehagen unter Onkels Auf-
sicht. Beide freuten sich auf einen freien Freitag … und
um das kaputte Auto konnte sich René am nächsten
Morgen kümmern. „So eine Nachtfahrt mit den „Öffent-
lichen“ machen wir mal wieder“, waren sich beide einig.
Eine perfekte Sommernacht 
Bahnanschluss ins Kino
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Von wegen keine Atmosphäre – zum Dres -
dner Stadtfest 2009 kommt Leben auf den
Postplatz. Alle Dresdner und Festgäste aus
nah und fern sind herzlich willkommen im
DVB-Wohlfühlgarten. So bunt wie an diesem
Wochenende wird man den zentralen Knoten
des Dresdner Nahverkehrs lange nicht erleben.
Die DVB AG gestaltet die bislang noch recht
unbelebte Westseite des Platzes als Insel
der Entspannung. Abseits des Festtrubels
können Sie sich hier ein wenig erholen. Dabei
gibt es eine Menge Interessantes zu erleben
und zu erfahren. An sechs Haltestellen laden
viele Angebote zum Spielen, Unterhalten und
Entspannen ein. Von Musik und Comedy
über Dresdner Busgeschichten bis zu Bob-
fahren auf einer 40 Meter langen Anschub -
strecke und coolen Drinks in Lounge-
Atmosphäre – erleben und genießen Sie den
ÖPNV ein Mal von einer ganz anderen Seite. 

































































Das Stadtfestprogramm der DVB AG
Freitag, 14.08.09 von 18:00 bis 22:00 Uhr
Haltestelle Wohlfühloase
Relaxen oder einfach mal vom Stadtfest-Trubel erholen – und das mitten
im bunten Festgeschehen! Erschöpfte Partyfreunde finden hier eine Oase mit
Liegestuḧlen und coolen Drinks für Abokunden der DVB AG und des VVO.
Sonnabend, 15.08.09 von 11:00 bis 22:00 Uhr
Haltestelle Wohlfühloase
11:00 Uhr Eröffnung des DVB-Wohlfühlgartens
12:00 Uhr Sebastian Opitz – Pianist mit bekannten Popsongs
   und Oldies
13:00 Uhr Matthias Krüger – Solopianist mit stürmischen und 
   sanften Kompositionen
14:00 Uhr, 16:00 Uhr Geschichten aus 95 Jahren Busverkehr in Dresden
   Karl Karliczek präsentiert die skurrilen Erlebnisse 
   Dresdner Busfahrgäste
14:30 Uhr, 16:30 Uhr, 17:45 Uhr Krimi total – Ein Gangster kommt 
   selten allein
15:00 Uhr Oh Alter Knaben Herrlichkeit – Comedy-Musik-Mix mit 
   Janmaat Weber und Thomas Lautenknecht
17:00 Uhr Martin Gottschild – Gitarrist und Sänger mit einer 
   bunten Mischung aus Comedy und Musik
18:00 Uhr Busgeschichten-Preisverleihung – eine Fachjury stellt 
   die neun schönsten Busgeschichten vor und prämiert 
   die Sieger
Sonntag, 16.08.09 von 11:00 bis 22:00 Uhr
Haltestelle Wohlfühloase
11:00 Uhr Eröffnung des DVB-Wohlfühlgartens
13:00 Uhr Soulseekers – Gitarrenduo mit Interpretationen-
   bekannter Hits der 60er bis 80er Jahre
14:00 Uhr, 15:00 Uhr, 18:30 Uhr Geschichten aus 95 Jahren Busverkehr
   in Dresden – Karl Karliczek präsentiert  die skurrilen 
   Erlebnisse Dresdner Busfahrgäste
14:30 Uhr, 16:30 Uhr, 17:45 Uhr Krimi total – Ein Gangster kommt 
   selten allein
16:00 Uhr David Sick – Sologitarrist mit eigenen Balladen und 
   groovigen Fingerstyle-Stücken
17:00 Uhr Lettermen – Vier Freigeister unterhalten mit Gereimtem
   und Ungereimtem, Nachdenklichem und Schenkel-
   klopfern
Von Freitag bis Sonntag
Haltestelle Wintersport Altenberg
• Voll in Action im 2er Bob auf einer 40 m langen Bobanschubbahn. 
   Die Tagesschnellsten gewinnen eine Gästefahrt im neuen Sommerbob
   in Altenberg.
• Wintersport zum Ausprobieren: Rennrodel und Skeleton-Schlitten
• Beim Laser-Biathlonschießen einmal voll ins Schwarze treffen
Haltestelle Kinderland
• Spielepark mit Geschicklichkeitstraining und Gesellschaftsspielen im 
   XXL-Format
• VVO-Glu ̈cksrad – mit etwas Glück eine Ballonfahrt gewinnen
• Kinderfu ̈hrerschein im Minifahrzeugland
Haltestelle Nachtschwärmer-Lounge
• Gemütliche Sofas mit Blick auf den Zwinger, Bar und Lounge-Musik 
   mit DJ Etienne - Chillout-Sound im Stil von Café del Mar 
   (Fr ab 18:00 Uhr, Sa ab 18:30 Uhr und So ab 19:00 Uhr)
• Das DVB-Promotionteam serviert Getränke und informiert über die 
   GuteNachtLinien, den attraktiven Nachtverkehr der DVB.
• VGM-Weinbus: Mit der Verkehrsgesellschaft Meißen die Sächsische 
   Weinstraße zwischen Radebeul und Diesbar-Seußlitz „erfahren“ 
   und genießen.
Haltestelle Infopoint
• Informationen zur Mobilität im gesamten Verkehrsverbund Oberelbe, 
   die DVB AG informiert über das neue Busnetz 2010
• 5,00 € Ermäßigung auf eine Eintrittskarte zur Krimi total-Vorführung bei
   Vorlage eines gültigen Fahrausweises
Haltestelle Oldtimer-Treff
• Mit historischen Straßenbahnen des Straßenbahnmuseums Dresden 
   durch die Innenstadt: Rundfahrten mit dem MAN-Zug aus den 1920er
   Jahren im Halbstundentakt von 11:00 bis 16:30 Uhr
• Der Historische Kraftfahrzeuge des Dresdner Nahverkehrs e. V. prä-
   sentiert ein knappes Jahrhundert Dresdner Busgeschichte und bietet
   Oldtimer-Busrundfahrten im legendären Ikarus 66 und 260, im IFA-
   Horch H6B und im Büssing NAG 900 N.
